Auswertung zur Stichprobenziehung gem. § 7 Abs. 2 Satz 4 der QM-RIiLi

zur Weiterleitung an den G-BA
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1 [Datum der Stichprobenziehung: 23.11.07 19.12.07 20.11.07 09.10.07 24.09.07 11.04.08 06.12.07
; : ohne KV Berlin, da sich QM- befindet sich
2 Anzahl der §|ngerlchteten . Kommission noch in Griindung 16 1 1 z.Zt. In 1 1 1 1
QM-Kommissionen nach § 7 Abs. 1: befindet Griindung
Anzahl der Arzte, die zufallig
3 |Gesamtzahl der gezogenen Arzte 2usgendhlt und angeschrieben 3.226 429 528 188 73 38 99 255
(2,5%)
Anzahl der Bewertungen nach 8 7 Abs. 2 |Anzahl aller zuriickgeschickten und
4 Satz 1: S Sy 2.896 362 462 171 62 37 89 204
Ergibt sich aus dem Verhéltnis der
"o " - . zuriickgeschickten und bewertbaren|
5 Rgct')"a”fqtk')me dlfr Z”r;'_‘_’kges"h'c"te“ Fragebogen (Zeile 4) zur 90% 84% 88% 91% 85% 97% 90% 80%
und bewertbaren Fragebogen Gesamtzahl der gezogenen Arzte
(Zeile 3)
6 Anzah! der Beratungsgesprache nach § 8 203 75 98 13 0 1 33 5
Satz 4:
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Auswertung zur Stichprobenziehung gem. § 7 Abs. 2 Satz 4 der QM-RIiLi

zur Weiterleitung an den G-BA

Auswertungspunkte
gem. Anlage 2 QM-RIiLi

Anzahl der gepruften und bewerteten

Erlauterungen

Gesamt
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KV Bayerns

KV Berlin

KV
Brandenburg

KV Bremen

KV Hamburg

KV Hessen

begonnen haben:

Auswertung der Stichprobenziehung gem. Anlage 2 der QMRILi an G-BA (1.0)

die mit der "Planung” nach § 6 Abs. 2 Nr. 1|gile 9) zur Anzahl der
Bewertungen (Zeile 4)

© KBV

Vertragsarzte,
° die mit der "Planung” nach § 6 Abs. 2 Nr. 746 & & 46 2 13 26 1
1 begonnen haben:
%-Anteil der gepriiften und bewerteten ~ |Ergibt sich aus dem Verhaltnis der
Vertragsarzte Anzahl der laut Fragebogen rr_\_lt
10 ! Planungsphase begonnenen Arzte 26% 22% 16% 27% 34% 35% 29% 5%
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den §8 3 und 4 und mit der "Uberpriifung”
nach 8 6 Abs. 2 Nr. 3 begonnen haben:

Auswertung der Stichprobenziehung gem. Anlage 2 der QMRILi an G-BA (1.0)

Arzte (Zeile13) zur Anzahl der
Bewertungen (Zeile 4)
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Anzahl der gepruften und bewerteten
Vertragsarzte,
13|die alle Elemente und Instrumente nach 193 44 39 13 2 2 1 18
den §8 3 und 4 und mit der "Uberpriifung”
nach 8 6 Abs. 2 Nr. 3 begonnen haben:
%-Anteil der gepriften und bewerteten Ergibt sich aus dem Verhltnis der
Vertragsarzte, Anzahl der laut Fragebogen mit
14|die alle Elemente und Instrumente nach  |Uberprifungsphase begonnenen 7% 12% 8% 8% 3% 5% 1% 9%
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Auswertung zur Stichprobenziehung gem. 8§ 7 Abs. 2 Satz 4 der QM-RiLi zur Weiterleitung an den G-BA

Auswertung der Stichprobenziehung gem. Anlage 2 der QMRILi an G-BA (1.0)
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1 |Datum der Stichprobenziehung: 25.09.07 17.09.07 14.11.07 12.12.07 24.01.08 07.06.07 19.02.08 04.09.07 21.08.07 1 5% am
29.10.07
Anzahl der eingerichteten
2 QM-Kommissionen nach § 7 Abs. 1: 1 ! 1 L 1 L 1 L 1 L
3 |Gesamtzahl der gezogenen Arzte 58 288 365 151 48 156 80 111 83 276
4 Anzah! der Bewertungen nach § 7 Abs. 2 47 275 335 136 18 143 73 110 72 270
Satz 1:
5 | Rucklaufquote” der zurtickgeschickten 81% 95% 92% 90% 100% 92% 91% 99% 87% 98%
und bewertbaren Fragebdgen
6 Anzahl der Beratungsgesprache nach § 8 0 5 27 13 4 8 0 0 11 0
Satz 4:
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Auswertung zur Stichprobenziehung gem. 8§ 7 Abs. 2 Satz 4 der QM-RiLi zur Weiterleitung an den G-BA

Auswertungspunkte
gem. Anlage 2 QM-RIiLi

Anzahl der gepruften und bewerteten
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KV Nieder-
sachsen

KV
Nordrhein

KV
Rheinland-Pfalz

KV Saarland

KV Sachsen

KV
Sachsen-
Anhalt

KV
Schleswig-
Holstein

KV
Thiringen

KV
Westfalen-
Lippe

die mit der "Planung" nach § 6 Abs. 2 Nr. 1
begonnen haben:

Auswertung der Stichprobenziehung gem. Anlage 2 der QMRILi an G-BA (1.0)

© KBV

Vertragsarzte,

° die mit der "Planung” nach § 6 Abs. 2 Nr. o g 8l 12 15 122 16 36 28 2
1 begonnen haben:
%-Anteil der gepriiften und bewerteten

10| Vertragsarzte, 36% 28% 24% 9% 31% 85% 22% 33% 39% 27%
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Auswertung zur Stichprobenziehung gem. 8§ 7 Abs. 2 Satz 4 der QM-RiLi zur Weiterleitung an den G-BA

den §8 3 und 4 und mit der "Uberpriifung”
nach 8 6 Abs. 2 Nr. 3 begonnen haben:

Auswertung der Stichprobenziehung gem. Anlage 2 der QMRILi an G-BA (1.0)
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Anzahl der gepruften und bewerteten
Vertragsarzte,
13|die alle Elemente und Instrumente nach 1 14 25 8 1 3 1 7 1 13
den §8 3 und 4 und mit der "Uberpriifung”
nach 8 6 Abs. 2 Nr. 3 begonnen haben:
%-Anteil der gepriiften und bewerteten
Vertragsarzte,
14|die alle Elemente und Instrumente nach 2% 5% 7% 6% 2% 2% 1% 6% 1% 5%

6 von 6



	Übersicht
	KBV-Newsticker – NVV
	Politik
	Gegenäußerung der Bundesregierung zur 1. Stellungnahme des Bundesrates zum Regierungsentwurf für ein Gesetz zur Weiterentwicklung der Organisationsstrukturen in der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV-OrgWG) 
	Gegenäußerung der Bundesregierung 

	Referentenentwurf für ein Gesetz zum ordnungspolitischen Rahmen der Krankenhausfinanzierung ab dem Jahr 2009 (Krankenhausfinanzierungsrahmengesetz – KHRG) 
	Referentenentwurf


	Planungen und Beschlüsse
	Wichtige Termine
	KBV Rundschreiben
	D2 - Workshop "Mammographie-Screening" 
	Rückmeldung

	D7 - Bekanntgabe der Ergebnisse der Stichprobenprüfung 2007 im Rahmen der Qualitätsmanagement-Richtlinie 
	Berichterstattung der Kassenärztlichen Vereinigungen und der Kassenärztlichen Bundesvereinigung über einrichtungsinternes Qualitätsmanagement in Praxen 
	Auswertung zur Stichprobenziehung
	Fragebogen zum Einführungs- und Entwicklungsstand des  einrichtungsinternen Qualitätsmanagements in Ihrer Praxis
	Selbstbewertungsbogen für die Praxis

	D3 - Gesamtvergütung Knappschaft  hier: Abschlagszahlungen für das 3. Quartal 2008 
	Nachweis über die Höhe und Verteilung der Abschlagszahlung der Knappschaft

	Kommunikation - Informationsveranstaltung / Schulung zur Neuordnung der vertragsärztlichen Vergütung
	Ablaufplan 


	IT, Telematik und Telemedizin
	KBV-Pressemitteilungen
	KBV-Newsletter
	Arzneimittel Aktuell, Nr. 32/08

	Europa
	Kommission fördert Vorarbeit für die Entwicklung europäischer Expertennetzwerke am Frankfurter Universitätsklinikum 




